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Haar – Nach dem personellen
Umbruch im Vorjahr setzt sich
die Neuausrichtung der Haar
Disciples nun auch auf der Trai-
nerbank fort. Denn nach meh-
reren Saisons, in denen der Ba-
seball-Bundesligist auf auslän-
dische Importcoaches setzte,
wird nun erstmals seit Langem
wieder ein deutsches Eigenge-
wächs alsChefanweiser amSei-
tenrand stehen – nämlich Yves
Steinbach, 33 Jahre alt und in
der Vorsaison noch Assistent
desKanadiersKirkMcNabb.

„Es ist der logische Schluss
unserer diesjährigen Entwick-
lung – unsere lokalen Spieler
und Coaches zu fördern“, zitie-
ren die Disciples ihre Vor-
standschefin Christiane Bertl
in einer Mitteilung. Steinbachs
Vorgänger McNabb soll dem-
nachweiter für den Club arbei-
ten und „Aufgaben in der Ver-
eins- und Nachwuchsentwick-
lung“ übernehmen. Aktuell be-
findemansichdiesbezüglichin
Gesprächen.

McNabbhattedasBundesliga-
team zu Jahresbeginn über-
nommen – und nach einem ra-
dikalen Umbruch. „Wir wollen
unswieder auf unsereWurzeln
besinnen“, sagte damals Valen-
tinWitzku, der zusammenmit
ChristianeBertlundAndreaRa-
dovic den neuen Vorstand bil-
dete. Konkret sollten keine teu-
ren Importspielermehr geholt,
sondern gezielt auf den eige-
nen Nachwuchs gesetzt wer-
den. „Wir haben gesehen, dass
der Weg der letzten Jahre lang-
fristig nicht klappt“, sagte
Witzku. „Deshalb wollen wir
denKurskorrigieren,damitder
Vereinnichtuntergeht.“
Nachdem fast alle Leistungs-

träger den Clubs verlassen hat-
ten, setzten die Disciples heuer
auf eine extrem junge Mann-
schaft und riefen die Saison
zum „Entwicklungsjahr“ aus –
auch weil von vornherein klar
war, dass eskeinenAbsteiger in
der Süd-Gruppe der Deutschen
Baseball Liga (DBL) geben wür-
de. Mit nur zwei Siegen aus 30
Spielen landeten die Disciples
amEndeabgeschlagenaufdem
letzten Tabellenplatz – fernab
der Playoffs, die sie in den Jah-
ren zuvor regelmäßig erreicht
hatten.
Insofern dürfte das Ziel für

nächste Saison der Klassener-
halt sein – auch wenn Yves

Steinbach das nur verklausu-
liert formuliert: „Es ist einPrivi-
leg, in der Deutschen Baseball
Liga zu spielen, das wir gerne
weiter wahrnehmen würden.“
Wiewohl der neue Coach wohl
selbst ambestenweiß, dass der
Ligaverbleib für sein Teamalles

andereals leichtwird.
Denn imKernwirdSteinbach

aufdenKaderderVorsaisonset-
zen – minus Florent Riep, Nor-
win Staps, Anderson David
Peña Vera und JeronymHanuš-
ka.DennjenesQuartett,dasauf
Leihbasis aus Regensburg ge-

kommen war, hat sich laut
Steinbach in die USA ans Col-
legeverabschiedet.
Aktuell seimandabei,denKa-

der fürs kommende Jahr zu-
sammenzustellen, sagt der
Trainer, der jedoch keine De-
tails nennen will. Auch bei den
Zielen bleibt er vage: „Wir wol-
len uns Schritt für Schritt wie-
der nach vorne arbeiten“, sagt
Steinbach. „Für mich ist vor al-
lem wichtig, dass wir als Team
auftreten und eine Einheit bil-
den.“
An deren Spitze steht in Yves

Steinbach nun also ein Coach,
der seit 2012 bei den Disciples
ist. Als Spieler lief er vor allem
für die Zweite Mannschaft auf;
als Coach übernahm er 2022
dasBayernligateam. Imvergan-
genen Winter erwarb Stein-
bach die Trainer-C-Lizenz. An-
schließendunterstützteervori-
ge Saison das Haarer DBL-Team
– nicht nur als Spieler, sondern
auch als Assistent von Kirk
McNabb.
Nun ist Yves Steinbach also

zum Chefcoach aufgestiegen –
wobei er betont, dass sich an
der Philosophie in Haar nichts
ändernwerde. „Wir setzenwei-
ter konsequent auf den Nach-
wuchs“, sagt der Trainer. „Wir
wollen unsere jungen Spieler
sportlich und menschlich wei-
terentwickeln.“PATRIK STÄBLER

Ein Coach aus den eigenen Reihen
BASEBALLMit Yves Steinbach sitzt in Haar auch auf der Trainerbank ein Eigengewächs

Der Assistent wird Chef: Yves Steinbach übernimmt das Bun-
desligateam der Haar Disciples von Kirk McNabb. DISCIPLES

” Wir wollen uns
Schritt für Schritt
wieder nach vorne

arbeiten.

Yves Steinbach
(Trainer Haar Disciples)

Landkreis – Karl-Heinz Rum-
menigge war der erste Schirm-
herr des Merkur CUP und Star-
gast des ersten großen Finales
1995 in Unterpfaffenhofen. Es
war das Finale eines Pilotpro-
jektsmit383gestartetenMann-
schaften aus dem Merkurland.
Daraus wurde eine Erfolgsge-
schichte, die kommendes Jahr
in ihre 32. Auflage geht. Die An-
meldephase für den Merkur
CUP 2026 ist vorüber, die Teil-
nehmer stehen fest: 340Mann-
schaften gehen ab März beim
größten U11-Fußballturnier der
WeltaufdieReiseRichtunggro-
ßes Finale in Unterhaching. Im
Spielkreis 13 (Landkreis Mün-
chen Nord) sind elf Mannschaf-
ten bei den Buben gemeldet
und damit eine weniger als im
vergangenen Jahr. Bei denMäd-
chen imSpielkreis17 sindunter
insgesamt 32 Teams TSV Gras-
brunn, Kirchheimer SC und FC
Unterföhringdabei.
Annähernd 180 000 Kinder

haben seit Gründung am Mer-
kur CUP teilgenommen, einem
weit über die Grenzen des Frei-
staats hinaus bekannten Tur-

nier, das derMünchnerMerkur
und seineHeimatzeitungen ge-
meinsammit demBayerischen
Fußball-Verband (BFV) veran-
stalten.NachRummeniggehie-
ßendie SchirmherrenManfred
Schwabl, Dr. Edmund Stoiber,

Stefan Reuter und Philipp
Lahm. Seit 2017 fungiertwieder
Schwabl als Schirmherr und
setzt Zeichen. So finden etwa
die Finals der Buben und Mäd-
chen am selben Tag im Stadion
der SpVgg Unterhaching statt;

auch im kommenden Jahr, am
Samstag,18. Juli 2026.
17 Vereine weniger als heuer

sind auf dem Weg dorthin da-
bei. Ein Indiz dafür, dass die
Klubs um Nachwuchs in ihren
Reihen kämpfen. Unter den
340 Teilnehmern finden sich
auch 27 Spielgemeinschaften,
die sich aus insgesamt 64Verei-
nen bilden. 2007 nahmen sol-
cheerstmalsamTurnier teil.
InwenigenWochensollen im

RahmenderjährlichenSpiellei-
ter-Tagung des Merkur CUP die
Gruppenzusammensetzungen
für die Vorrunden ausgelost
werden. Maifeiern und auch
Kommunionstage seien bei der
Terminplanung berücksich-
tigt, versichertMerkur-CUP-Ge-
samtleiter Uwe Vaders. Wäh-
rend der Muttertag bislang
spielfrei ist, sindaberanChristi
HimmelfahrtKreisfinals inden
Kreisen 4 und12 angesetzt. „Da
wir aus logistischen Gründen
nur zwei Finalturniere am Tag
spielen können, die Fußball-
WMundauchBFV-Sichtungsta-
ge einige Turnieransetzungen
ausschließen, müssen wir in

diesen sauren Apfel beißen“,
sagt Vaders. Zur Diskussion
steht noch eine Änderung der
Spielkreise und deren Zusam-
mensetzungen, betreffend die
Kreise 10 und 11 (Bad Tölz und
Wolfratshausen) sowie 15 und
16 (Stadt München). Alle Spiel-
kreise und sonstigen Infos un-
terwww.merkurcup.com. uva

Teilnehmer amweltgrößten U11-Fußballturnier fix
32. MERKUR CUP 340 Teams machen sich auf den Weg zum großen Finale in Unterhaching am18. Juli

Infos zumTurnier
Teilnehmer imSpielkreis13
(LandkreisMünchenNord)
Buben: SGDornach/Aschheim,
FCPhönix Schleißheim, FCUnter-
föhring, Kirchheimer SC, Putz-
brunner SV, SCGrüneHeide
Ismaning, SVHeimstetten, SV
Lohhof, TSV Feldkirchen, TSV
Grasbrunn,VfRGarching.
Mädchen imKreis17: 32Teams,
darunter ausdemLandkreis: TSV
Grasbrunn,Kirchheimer SC, FC
Unterföhring.
Terminplan
Vorrunde:nochnicht terminiert;
Kreisfinale:3.Mai;Bezirksfinal-
Quali:27. Juni;Bezirksfinale
Mädchen:28. Juni;Bezirksfinale
Buben:4./5. Juli; Finale:18. Juli

Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für unsere Umwelt.

Unterstützt
von

Aschheim – Die Winterpause
steht vor der Tür – und die Be-
zirksliga-FußballerdesFCAsch-
heim wollen in ihren letzten
beiden Punktspielen in diesem
Jahr möglichst sechs Punkte
einfahren. „Wir hatten jetzt
Zeit genug, umuns vorzuberei-
ten“, sagt Aschheims Trainer
Vincenzo Contento mit Blick
auf den anstehenden Heimauf-
tritt gegen den SV Miesbach
(Freitag, 19.30 Uhr), eineWoche
nach der Absage der Partie

beim FC Töging. Dieses Spiel
wirderstam17.März2026nach-
geholt.
Der Rangvierte aus Miesbach

zeigte im bisherigen Saisonver-
lauf schwankende Leistungen:
Gegen Mannschaften aus dem
unteren Tabellendrittel gab es
Niederlagen (1:2 in Siegsdorf,
0:4 gegen Bruckmühl, 2:3 ge-
genEbersberg),dannfeiertedie
Mannschaft von Coach Hans-
Werner Grünwaldwieder deut-
licheErfolge (8:0 inRosenheim,

4:1 gegen Dorfen). Doch die Elf
stelltmit 38 Treffern den zweit-
bestenAngriffderLiga.
Die zweitbeste Defensive der

Liga aus Aschheim ist also ge-
fordert, das weiß auch Vincen-
zo Contento: „Da erwartet uns
ein offensivstarker Gegner um
einen immer gefährlichen Jo-
sef Sontheim. Ihn darfst du
nicht aus den Augen verlieren,
er hat schon im Hinspiel einen
Sonntagsschuss ausgepackt.“
Mit seinen bis dato 14 Treffern

liegt der 32-Jährige auf Platz
zwei der Torschützenliste. In
Aschheim gab’s zwar einen 4:1-
Sieg für den ersten Verfolger
von Spitzenreiter Forstinning,
doch danach kassierten die
Miesbacher in der Fremde nur
nochdreiweitereTore.
Neben dem noch für dieses

Spiel Rot-gesperrten Blendart
Bajraktari fehlenbeimFCAwei-
ter der am Knie verletzte Pa-
trickMüller –derKapitänsteigt
erst zur Rückrunde wieder ein

–, Alessandro Luzzi und Dome-
nico Contento. Dazu gesellen
sich Patrick Pancic (Leistenbe-
schwerden) und Solomon Ef-
fiong (krank). Ein Fragezeichen
steht noch hinter dem Einsatz
deskränkelndenTorhütersPas-
cal Jakob. GUIDO VERSTEGEN

„Wir hatten jetzt Zeit genug, um uns vorzubereiten“
FUSSBALL FC Aschheim empfängt torhungrigen SV Miesbach mit Goalgetter Josef Sontheim

VoraussichtlicheAufstellung:
Jakob (Schmauß) – Idrizovic,
Schubert,Mustafov,Gschwend–
D.Contento, Trabelsi, Khutsurov,
Antonic – Saponaro,Nguelefack

Basketball

Bezirksliga Nord, Männer: TG
Landshut II – TSV Ismaning (So,
17.15Uhr).
Bezirksklasse Ost, Frauen:TSV
Ismaning – SV Bad Tölz (So,
16.45Uhr).

Fußball

Bayernliga Süd: FC Ismaning –
TuS Geretsried (Sa, 14 Uhr), TSV
Nördlingen – SV Heimstetten
(Sa,14Uhr).
Landesliga Südost: SV Dor-
nach – Kirchheimer SC (Sa, 13
Uhr), FC Unterföhring – SVN
München (Sa,13.30Uhr).
Bezirksliga Nord: SpVgg Kam-
merberg – VfR Garching (So,
12.30Uhr).
Bezirksliga Ost:FCAschheim–
SVMiesbach (Fr,19.30Uhr).
Kreisliga1:SVSulzemoos –VfR
Garching II (So, 14.30 Uhr), FSV
Harthof – SV Lohhof (So, 15
Uhr), TSVMoosach/H. – SCGrü-
ne Heide (So, 15 Uhr), FC Türk
SportGarching–SVWeichs (So,
16Uhr).
Kreisliga3:TSVGrasbrunn–FC
Phönix München (So, 14.30
Uhr).

Handball

3. Liga Süd, Frauen: Kurpfalz
Bären – TSV Ismaning (Sa, 19
Uhr).
BezirkAltbayern
Bezirksliga, Frauen: SSG Met-
ten – TSV Schleißheim II (Sa, 15
Uhr), TSV Gaimersheim – TSV
Schleißheim II (So,18.30Uhr).
BezirkOberbayern
Bezirksklasse 3, Männer: HT
München IV – Kirchheimer SC
(So,12Uhr).
Bezirksoberliga Frauen: SV
Laim II – TSV Ismaning II (Sa,
16.30Uhr).

Ringen

Regionalliga, Männer: SC Isa-
ria Unterföhring – TVGeiselhö-
ring (Sa,19.30Uhr).

Turnen

2. Bundesliga Süd, Männer:
TSV Unterföhring – TT Butten-
wiesen-Inningen (Sa,16Uhr).

TERMINE

ERSCOttobrunnbereits
unterZugzwang

Landkreis – Der ERSC Otto-
brunn steht nach nur einem
Sieg aus vier Partien unter Zug-
zwang und will an diesemWo-
chenende mindestens drei
Punkte holen. Der Eishockey-
Landesligist tritt am Freitag (20
Uhr)beidenWanderersGerme-
ringanundempfängtamSonn-
tag (18.45 Uhr) den EV Fürsten-
feldbruck. „Am Wochenende
sind mindestens drei Punkte
Pflicht“, macht Trainer Georg
Critharellisdeutlich.DieAufga-
be in Germering dürfte aller-
dings alles andere als einfach
werden. Die Gastgeber sind Ta-
bellenführer und stellenmit 30
Treffern den besten Liga-An-
griff. Am Sonntag bekommt es
Ottobrunnbereitszumzweiten
Mal mit Fürstenfeldbruck zu
tun. Das erste Duell konnte der
ERSCO knapp mit 6:5 für sich
entscheiden. hh
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